
sehen Volkspartei Afghanistans, führten einen Meinungsaustausch über die Fe­
stigung der bilateralen Beziehungen und erörterten aktuelle Probleme der inter­
nationalen Lage.

An den Gesprächen nahmen seitens der Deutschen Demokratischen Republik 
teil:

Willi Stoph, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands, Vorsitzender des Ministerrates der Deutschen De­
mokratischen Republik; Hermann Axen, Mitglied des Politbüros und Sekretär 
des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands; Kurt Ha­
ger, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands; Oskar Fischer, Mitglied des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, Minister für Auswärtige An­
gelegenheiten der Deutschen Demokratischen Republik; Ludwig Mecklinger, 
Kandidat des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, 
Minister für Gesundheitswesen der Deutschen Demokratischen Republik; Heinz 
Schmidt, Staatssekretär im Ministerium für Verkehrswesen der Deutschen De­
mokratischen Republik; Kraft Bumbel, Außerordentlicher und Bevollmächtigter 
Botschafter der Deutschen Demokratischen Republik in der Demokratischen 
Republik Afghanistan.

Seitens der Demokratischen Republik Afghanistan nahmen teil:
Noor Ahmad Noor, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees 

der Demokratischen Volkspartei Afghanistans, Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Revolutionsrates der Demokratischen Republik Afghanistan; Abdul Rashid 
Aryan, Mitglied des Zentralkomitees der Demokratischen Volkspartei Afgha­
nistans, Stellvertreter des Vorsitzenden des Revolutionsrates der Demokrati­
schen Republik Afghanistan; Shah Mohammad Dost, Mitglied des Zentralkomi­
tees der Demokratischen Volkspartei Afghanistans, Minister für Auswärtige 
Angelegenheiten der Demokratischen Republik Afghanistan; Nazar Moham­
mad, Mitglied des Zentralkomitees der Demokratischen Volkspartei Afghani­
stans, Minister für Öffentliche Arbeit der Demokratischen Republik Afghani­
stan; Sherjan Mazdboryar, Mitglied des Zentralkomitees der Demokratischen 
Volkspartei Afghanistans, Minister für Transport der Demokratischen Republik 
Afghanistan; Mohammad Anwar Farzam, Kandidat des Zentralkomitees der 
Demokratischen Volkspartei Afghanistans, Sekretär des Präsidiums des Revo­
lutionsrates der Demokratischen Republik Afghanistan; Mohammad Shafie, 
Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der Demokratischen Re­
publik Afghanistan in der Deutschen Demokratischen Republik.

Babrak Karmal stattete dem Bezirk Potsdam einen Besuch ab. Die Repräsen­
tanten der Demokratischen Republik Afghanistan legten am Mahnmal für die 
Opfer des Faschismus und Militarismus in Berlin Unter den Linden und am 
Ehrenmal für die gefallenen sowjetischen Helden in Berlin-Treptow Kränze
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